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2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Nord

SV Concordia Belm-Powe : SSC Dodesheide 
Freitag, 20.10.2023, 20:00 Uhr

SSC Dodesheide spielt unentschieden beim SV Concordia 
Belm-Powe

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der 2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Nord
entführten die Gäste des SSC Dodesheide in ihrem 4. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem
Mannschaftskampf beim SV Concordia Belm-Powe. Die Gäste profitierten dabei von einem starken
unteren Paarkreuz, welches seine vier Einzel gewann. Das letzte Match des Mannschaftskampfes
gewann das Schlussdoppel Kuhlmann / Ali. Nach dieser für beide Teams in Ersatzgestellung
erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom SV Concordia Belm-Powe um die Nummer 1 Henrik
Kuhlmann nun 3 Pluspunkte in der Tabelle.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Kuhlmann / Ali
konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Tekbas / Burde beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Einen Zähler für die Gäste mussten Kuschel / Ahring wenig später bei der 1:3-
Niederlage gegen Schubert / Neff hinnehmen. Unzufrieden über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen
Niedzwetzki / Kulic waren daraufhin Schmitz / Keitemeier, obwohl sie alles gegeben hatten. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Niedzwetzki / Kulic
zu Ende ging. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Henrik Kuhlmann den Gastspieler Marcel Neff in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Thomas Kuschel bei seiner Vier-Satz-Niederlage von
Sonja Schubert dann doch niedergerungen worden. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Völlig ungefährdet war indessen der Sieg von Burhan Ali gegen
Jonas Burde nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:2, 9:11, 11:6 nicht verloren. Sah der 2:
0-Satzrückstand im Match von Thomas Schmitz gegen Jan Tekbas bereits wie eine
Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Thomas Schmitz zurück ins Spiel und gewann es noch im
Entscheidungssatz. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3
gegenüber und kreuzte die Schläger. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Tobias Keitemeier
das Match mit 1:3 gegen Goran Kulic abgab und eine Niederlage kassierte. Unglücklich war
Christian Ahring in der Begegnung gegen Rene Niedzwetzki, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des SV Concordia Belm-Powe und des SSC Dodesheide. Henrik
Kuhlmann gelang es, Sonja Schubert im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als
100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. Thomas Kuschel machte mit
Marcel Neff beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Burhan Ali gelang es,
Jan Tekbas im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich
mit einem 3:0-Erfolg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 4:0 (Ali) und 2:5 (Tekbas). Der neue Zwischenstand war 7:5. Einen Zähler für die
Mannschaft verpasste Thomas Schmitz bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen
Jonas Burde. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Ein Satz reichte nicht, weshalb Tobias Keitemeier das Match
gegen Rene Niedzwetzki mit 1:3 verlor. 0:4 (Keitemeier) bzw. 3:2 (Niedzwetzki) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Nach einem Erfolg für Christian Ahring sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung
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gegen Goran Kulic letztlich nicht ins Ziel bringen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren
Höhepunkt. Kuhlmann / Ali machten dagegen mit Schubert / Neff beim 11:6, 11:7, 12:10 ziemlich
kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften
leben.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Concordia Belm-Powe nun ein Punktekonto von 3:1 Punkten
auf, während der SSC Dodesheide vor dem nächsten Spiel, das am 27.10.2023 gegen die Spvg.
Fürstenau ansteht, 5:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Concordia Belm-Powe
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.10.2023 gegen den SV Hesepe/Sögeln.

 Statistik:
 SV Concordia Belm-Powe

Doppel: Kuhlmann / Ali 2:0, Kuschel / Ahring 0:1, Schmitz / Keitemeier 0:1 
Einzel: H. Kuhlmann 2:0, T. Kuschel 1:1, B. Ali 2:0, T. Schmitz 1:1, T. Keitemeier 0:2, C. Ahring 0:2 

 SSC Dodesheide
Doppel: Schubert / Neff 1:1, Tekbas / Burde 0:1, Niedzwetzki / Kulic 1:0 
Einzel: S. Schubert 1:1, M. Neff 0:2, J. Tekbas 0:2, J. Burde 1:1, R. Niedzwetzki 2:0, G. Kulic 2:0


